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N I E D E R S C H R I F T 
4. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Luckenwalde – Wahlperiode 2014 – 2019 

Sitzungstermin: Dienstag, 16.12.2014 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:42 Uhr 

Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 Luckenwalde 

Anwesend: 
 Vorsitzende-  
Frau Dr. Heidemarie Migulla 

 

 Mitglieder-  
Herr Hans-Jürgen Akuloff 

 

Herr Jens Bärmann  
Frau Sabine Bölter  
Herr Hans Buchner  
Herr Matthias Grunert  
Herr Christoph Guhlke  
Frau Dr. Margitta-Sabine Haase  
Herr Thomas Herold  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide  
Frau Evelin Kierschk  
Herr Andreas Krüger  
Herr Bert Lindner  
Herr Dietrich Maetz  
Herr Gerhard Maetz  
Herr Carsten Nehues  
Herr Jochen Neumann  
Herr Falko Nitsche  
Herr Sven Petke  
Herr Eberhard Pohle ab 17:50 Uhr 
Frau Bärbel Redlhammer-Raback  
Herr Erik Scheidler  
Herr Hans-Dietmar Seiler  
Herr Harald-Albert Swik  
Herr Felix Thier  
Herr Manfred Thier bis 18:52 Uhr 
Frau Nadine Walbrach  
Herr Michael Wessel  
 Verwaltung-  
Herr Thomas Bergmann 

bis 18:52 Uhr 

Frau Birgit Demgensky bis 18:52 Uhr 
Herr Frank Dunker bis 18:52 Uhr 
Herr Torsten Knöfel  
Herr Peter Mann  
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Frau Petra Mnestek  
Herr Jens Reichwehr bis einschl. TOP 6.11. 
Herr Ingo Reinelt  
Herr Jürgen Schmeier  
Herr Frank-Michael Schmoldt bis 18:52 Uhr 
Frau Elfriede Schulze  
Frau Anette Wolters bis einschl. TOP 6.11. 
 Schriftführerin-  
Frau Britta Jähner 

 

 

Abwesend: 
 Mitglieder-  
Herr Peter Gruschka 

 

Tagesordnung: 

I. ÖFFENTLICHER TEIL: 
1 . Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
2 . Einwohnerfragestunde 
3 . Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der 

Sitzung vom 21.10.2014 
4 . Feststellung der Tagesordnung 
5 . Bericht der Bürgermeisterin zu Investitionen und größeren 

Baumaßnahmen im Jahr 2014 
6 . Beschlussvorlagen 
6.1 . Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für das 

Haushaltsjahr 2013 
B-6045/2014

6.2 . Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen B-6042/2014
6.3 . Festsetzung Höchstbetrag Kassenkredit B-6043/2014
6.4 . Abschluss von Verträgen für das 25. Luckenwalder Turmfest 

2015 
B-6049/2014

6.5 . Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Luckenwalde zur 
Ladenöffnung aus besonderem Anlass 

B-6044/2014

6.6 . Aufwandsentschädigungsatzung Feuerwehr B-6046/2014
6.7 . 3. Änderungssatzung zur Feuerwehrkostensatzung vom 

29.02.2012 
B-6047/2014

6.8 . 2. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Luckenwalde vom 29.09.2010 

B-6048/2014

6.9 . 6. Änderungssatzung zur Straßenreinigungsgebührensatzung 
der Stadt Luckenwalde vom 10.11.2004 

B-6050/2014

6.10 . 2. Änderungssatzung zur Satzung über den Wochenmarkt in der 
Stadt Luckenwalde vom 27.05.2009 

B-6051/2014

6.11 . 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Inanspruchnahme des Wochenmarktes in der 
Stadt Luckenwalde vom 10.05.2000 

B-6052/2014

6.12 . Tariferhöhung Fläming-Therme ab 01.01.2015 B-6057/2014
6.13 . 1. Änderungssatzung Gewässerunterhaltungsumlage B-6061/2014
6.14 . Betreibervertrag eines anderen Betreuungsangebotes für Kinder 

im Grundschulalter durch den DRK-Kreisverband 
B-6062/2014

7 . Informationsvorlagen 
7.1 . Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 2013 - Städtische 

Gesellschaften 
I-5073/2014
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7.2 . Weiterführung des Bürger- und Kieztreffes in Luckenwalde I-6003/2014
7.3 . Jugendsozialarbeit in Luckenwalde I-6004/2014
7.4 . Anpassung des Abgabepreises für Schulessen durch 

nachvollziehbare Mindestlohnauswirkungen bei der LUBA GmbH 
I-6005/2014

8 . Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
8.1 . Ordnungswidrigkeiten F-6017/2014
8.2 . Anfrage zur UN-Behindertenrechtskonvention - Wahlen F-6018/2014
8.3 . Anfrage zur UN-Behindertenrechtskonvention - Wohnen F-6019/2014
8.4 . Anfrage zum Thema Wassersperrungen durch 

Wasserversorgungsunternehmen in privaten Haushalten 
F-6020/2014

9 . Informationen der Verwaltung 
10 . Informationen der Vorsitzenden 
 

II. NICHT ÖFFENTLICHER TEIL: 
11 . Einwendungen gegen die Niederschrift des nicht öffentlichen 

Teils der Sitzung vom 21.10.2014 
12 . Feststellung der Tagesordnung 
13 . Beschlussvorlagen 
13.1 . Aufhebung des Beschlusses vom 17.12.1996  zum 

Zustimmungserfordernis der Stadtverordnetenversammlung für 
Beschlüsse der Gesellschafterversammlungen der städtischen 
Gesellschaften 

B-6054/2014

13.2 . Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks an der Straße zum 
Freibad, Flur 19, Flurstück 1203 in Größe von ca. 580 m² 

B-6055/2014

13.3 . Vergabe Straßenbau Industriestraße 5. Bauabschnitt 2. 
Teilabschnitt Kreuzung Jüterboger Tor/Dämmchenweg 

B-6059/2014

13.4 . Vergabe Vermarktung des Regionalen Wachstumskerns 
Luckenwalde an Hochschulstandorten 

B-6060/2014

14 . Informationsvorlage 
14.1 . Erweiterter Bericht zur Lage der Gesellschaften im 

Wirtschaftsjahr 2013 
I-5074/2014

15 . Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
16 . Informationen der Verwaltung 
17 . Informationen der Vorsitzenden 
 
 

I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
 
Frau Dr. Migulla eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Die Ladung erfolgte 
ordnungsgemäß.  
 
Neben den traditionell ausgesprochenen Geburtstagsglückwünschen an die Mitglieder 
der Stadtverordnetenversammlung beglückwünscht Frau Dr. Migulla Frau Kierschk zur 
Verleihung des Bundesverdienstkreuzes. 
 
Zu Sitzungsbeginn sind 26 Mitglieder und die Bürgermeisterin als stimmberechtigtes 
Mitglied anwesend.  
 
Frau Dr. Migulla bittet darum, dass Handys und Smartphone während der Sitzung 
ausgeschaltet werden. 
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TOP  2. Einwohnerfragestunde  
 
keine 
 
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der 

Sitzung vom 21.10.2014 
 
keine 
 
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
 
bestätigt 
 
TOP  5. Bericht der Bürgermeisterin zu Investitionen und größeren 

Baumaßnahmen im Jahr 2014 
 

 
Die Ausführungen von Frau Herzog-von der Heide zum genannten Tagesordnungspunkt 
sowie zum Bearbeitungsstand der Doppikeinführung und zum Thema -Flüchtlinge in 
Luckenwalde- sind der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Herr Akuloff stellt folgende Anfragen zum Vortrag: 
 

1. Ob der Realisierungszeitraum der Maßnahmen in der Friedrich-Ebert-Grundschule 
anstatt März bis Mai nicht in die Ferien verlegt werden könnte, um den 
Schultagesablauf zu gewährleisten? 

2. Ob die Verbindungsstraße zwischen Dämmchenweg und Industriestraße namentlich 
gewidmet werden muss? 

 
Ferner bemängelt er die wilde Plakatierung an Zäunen u. a. im Bereich des Kreisverkehrs in 
der Salzufler Allee. Seiner Meinung nach werden Verstöße, die Ordnung und Sauberkeit der 
Stadt betreffend, unzureichend geahndet. 
 
- Herr Pohle erscheint zur Sitzung. 
 
Frau Herzog-von der Heide beantwortet die Anfragen wie folgt: 
 

1. Warum der Zeitraum für die Fenstersanierung so gewählt wurde, kann sie 
gegenwärtig nicht beantworten. 

2. Die sogenannte Spange (Verbindungsstraße) mit einem Straßennamen zu versehen, 
darüber könne nachgedacht werden.  

 
Die Beantwortung bezüglich der Plakatierung wird nachgereicht. 
 
 
TOP  6. Beschlussvorlagen  
 
TOP  6.1. Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für 

das Haushaltsjahr 2013 
B-6045/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Den überplanmäßigen Auszahlungen im Produktkonto 51130.785371 in Höhe von 55.040 € 
im Haushaltsjahr 2013 wird zugestimmt. 
 
Ja 27  Nein 0  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
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TOP  6.2. Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen B-6042/2014 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Den überplanmäßigen Auszahlungen gemäß Anlage zur Beschlussvorlage wird zugestimmt. 
 
Ja 28  Nein 0  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.3. Festsetzung Höchstbetrag Kassenkredit B-6043/2014 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird für den Finanzplanzeitraum 2015 bis 2018 jährlich 
auf 6.000.000 € festgesetzt. 
 
Ja 27  Nein 1  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.4. Abschluss von Verträgen für das 25. Luckenwalder 

Turmfest 2015 
B-6049/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
Die Verwaltung wird ermächtigt, zur Vorbereitung und Durchführung des 25. Luckenwalder 
Turmfestes 2015 Verträge bis zu einer Höhe von 158.000,00 EUR (netto) abzuschließen. 
 
Ja 26  Nein 1  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.5. Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt 

Luckenwalde zur Ladenöffnung aus besonderem 
Anlass 

B-6044/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die in der Anlage dieser Beschlussvorlage beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung der 
Stadt Luckenwalde zur Ladenöffnung aus besonderem Anlass im Jahr 2015 nach § 5 Abs. 1 
des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes. 
 
Ja 28  Nein 0  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.6. Aufwandsentschädigungsatzung Feuerwehr B-6046/2014 
 
Korrektur zur Anlage 1 der Beschlussvorlage 
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Es liegt ein Austausch der Anlage 1 zur Beschlussvorlage vor. Die Einleitung wurde am 
Satzungsanfang ergänzt. 
 
Frau Redlhammer-Raback fragt die Bürgermeisterin: 
 
„Wie kommen denn ehrenamtliche Mitglieder einer freiwilligen Feuerwehr dazu, benutzt zu 
werden, um bei Ordnungswidrigkeiten in die privaten Wohnungen von Bürgern 
einzubrechen. Wird das bezahlt? Hat die Polizei oder die Stadt das angefordert? Wie läuft 
dieser Prozess, dass ehrenamtliche Mitglieder einer Feuerwehr bei Ordnungswidrigkeiten bei 
Bürgern zu Hause die Türen aufbrechen, ab, weil der Schlüsseldienst oder sowas nicht zur 
Verfügung steht oder nicht bezahlt werden kann, weil die Polizei pleite ist? “ 
 
Frau Herzog-von der Heide entgegnet, dass die Behauptung von Frau Redlhammer-
Raback zu Protokoll genommen und sich damit auseinandergesetzt werde.  
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die in der Anlage zur Beschlussvorlage beigefügte Satzung über die Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen an Angehörige der freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Luckenwalde. 
 
Ja 27  Nein 1  Enthaltung 0   
geändert beschlossen 
 
 
TOP  6.7. 3. Änderungssatzung zur Feuerwehrkostensatzung 

vom 29.02.2012 
B-6047/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
die als Anlage 1 zu dieser Beschlussvorlage beigefügte 3. Änderungssatzung zur Satzung 
über den Kostenersatz für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Luckenwalde 
(Feuerwehrkostensatzung) vom 30.03.2005 in der Fassung der 2. Änderung vom 
29.02.2012. 
 
Ja 27  Nein 0  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.8. 2. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssatzung 

der Stadt Luckenwalde vom 29.09.2010 
B-6048/2014 

 
Herr Seiler stellt folgende Fragen: 
 

1. Wurden in Bezug auf § 49a des Brandenburgischen Straßengesetzes 
(Straßenreinigung, Winterdienst) Kriterien festgelegt, wonach eine Zumutbarkeit für 
den Bürger erkannt werde? 

2. Bei beiden Satzungen zur Straßenreinigung vermisst er Aussagen über die Haftung 
bei Schäden, sowohl bei dem Bürger, der reinigt, als auch durch Fremdverschulden. 

3. In welchem Turnus hat der Bürger die Straße zu reinigen? 
4. Wie erfolgt die Nachweisführung, ob die Straße gereinigt wurde? 
5. Wie wird geahndet, wenn die Straße nicht gereinigt wurde? 
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Herr Reinelt erklärt, dass gemäß Straßenverzeichnis Anlieger- und Stichstraßen im Winter 
durch Anwohner bzw. Grundstückseigentümer zu warten sind. Das Oberverwaltungsgericht 
Berlin-Brandenburg hat kürzlich entschieden, dass eine Übertragungspflicht zur 
Fahrbahnreinigung und Winterdienst auf die Bürger zulässig ist. 
 
Frau Herzog-von der Heide ergänzt, dass derjenige, der zu Schaden kommt, demjenigen 
gegenüber seinen Anspruch auf Schadensausgleich geltend mach muss, der seine Pflicht 
versäumt hat. Es handelt sich um zivilrechtliche Ansprüche. 
 
Herr Reinelt erläutert weiter, dass die turnusmäßige Reinigung anhand der 
Reinigungsklassen in der Satzung festgeschrieben ist. Straßen, die durch den Anlieger zu 
reinigen sind, werden in der Regel nach Bedarf gesäubert. Das Ordnungsamt werde erst 
aktiv, wenn der Unkrautbewuchs unübersehbar ist. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die in der Anlage zur Beschlussvorlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Luckenwalde vom 29.09.2010. 
 
Ja 26  Nein 1  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
 
TOP  6.9. 6. Änderungssatzung zur 

Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt 
Luckenwalde vom 10.11.2004 

B-6050/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die: 
6. Änderungssatzung der Stadt Luckenwalde zur Straßenreinigungsgebührensatzung vom 
10.11.2004. 
 
Ja 27  Nein 1  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
 
TOP  6.10. 2. Änderungssatzung zur Satzung über den 

Wochenmarkt in der Stadt Luckenwalde vom 
27.05.2009 

B-6051/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die in der Anlage dieser Beschlussvorlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur Satzung 
über den Wochenmarkt in der Stadt Luckenwalde (Marktordnung) vom 27.05.2009  
 
Ja 28  Nein 0  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
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TOP  6.11. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 

von Gebühren für die Inanspruchnahme des 
Wochenmarktes in der Stadt Luckenwalde vom 
10.05.2000 

B-6052/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die in der Anlage dieser Beschlussvorlage beigefügte 4. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme des Wochenmarktes in der Stadt 
Luckenwalde (Wochenmarktgebührensatzung) vom 10.05.2000 
 
Ja 27  Nein 1  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.12. Tariferhöhung Fläming-Therme ab 01.01.2015  
 
 
TOP  6.12.1. Antrag zur Sache - Beschlussvorlage B-6057/2014 A-6003/2014 
 
Herr Scheidler begründet analog dem schriftlich vorliegenden Antrag. 
 
Frau Herzog-von der Heide führt aus, dass im April 2012 das Gutachten vorgestellt wurde. 
Ein Unterpunkt des Gutachtens war die Empfehlung, dass man den Badbetrieb kostenmäßig 
in den einzelnen Bereichen erfassen sollte. Die kostenmäßige Erfassung ist ein schwieriges 
Unterfangen, es mussten Zwischenzähler eingebaut werden, was wiederum Kosten 
verursachte. Bereiche wie Gastronomie, Sauna, Sportbecken und Freizeitbad wurden zur 
Kostenerfassung abgesteckt. Kompliziert gestaltet sich die Zuordnung von Personalkosten, 
da Stellenanteile ermittelt werden mussten. 2013 wurde der Versuch unternommen, die 
Kosten entsprechend zu buchen. Es wurde festgestellt, dass noch Nachbesserungen 
vorgenommen werden müssen, um zu einer klaren Kostenzuordnung zu kommen. Der 
Probebetrieb 2013 ist optimiert worden, so dass man in 2014 zu einem Ergebnis kommen 
werde. Nach Jahresabschluss werde den Stadtverordneten im Februar eine 
Kostenzuordnung in den einzelnen Bereichen vorgelegt. 
 
Herr Swik vertritt die Auffassung, dass Punkt 1 und 2 des Antrages unabhängig voneinander 
zu behandeln sind und plädiert daher für die Ablehnung des Antrages. 
 
Herr Neumann merkt an, dass sich über die Zukunft der Fläming-Therme Gedanken 
gemacht werden müsse, was ohne entsprechendes Zahlenmaterial schwer möglich ist. 
 
Herr Petke ist der Ansicht, dass das Augenmerk auf die Existenzfähigkeit der Fläming-
Therme in Bezug auf die Konkurrenzsituation zu legen sei. Die Ausrichtung der Therme in 
den nächsten Jahren müsse zwischen dem Betreiber, der Verwaltung und der 
Stadtverordnetenversammlung abgesteckt werden. 
 
Frau Dr. Migulla ruft den Antrag zur Abstimmung auf: 
 
Ja 12  Nein 14  Enthaltung 2   
abgelehnt 
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TOP  6.12.2. Tariferhöhung Fläming-Therme ab 01.01.2015 B-6057/2014 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Mit Wirkung zum 01.01.2015 ändern sich die Eintrittspreise wie folgt -  siehe Anlage 1 zur 
Beschlussvorlage. 
 
Ja 14  Nein 12  Enthaltung 2   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.13. 1. Änderungssatzung Gewässerunterhaltungsumlage B-6061/2014 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Luckenwalde zur Umlage des Verbandsbeitrages des Wasser- und Bodenverbandes 
„Nuthe-Nieplitz“ vom 23.11.2011. 
 
Ja 26  Nein 1  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  6.14. Betreibervertrag eines anderen Betreuungsangebotes 

für Kinder im Grundschulalter durch den DRK -
Kreisverband 

B-6062/2014 

 
- Herr Swik nimmt zu diesem Tagesordnungspunkt aus Gründen des Mitwirkungsverbots im 
Zuhörerbereich Platz. 
 
Korrektur zum Titel der Beschlussvorlage 
 
Auf Anregung von Herrn Wessel wird der Titel wie folgt geändert: 
 
„Betreibervertrag über ein anderes Betreuungsangebot für Kinder im Grundschulalter durch 
den DRK-Kreisverband“ 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Vertrag zur Betreibung eines anderen Betreuungsangebotes für Kinder im Grundschulalter. 
 
Ja 26  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  7. Informationsvorlagen  
 
TOP  7.1. Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 2013 - 

Städtische Gesellschaften 
I-5073/2014 

 
Kenntnis genommen 
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TOP  7.2. Weiterführung des Bürger- und Kieztreffes in 
Luckenwalde 

I-6003/2014 

 
Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.3. Jugendsozialarbeit in Luckenwalde I-6004/2014 
 
Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.4. Anpassung des Abgabepreises für Schulessen durch 

nachvollziehbare Mindestlohnauswirkungen bei der 
LUBA GmbH 

I-6005/2014 

 
Kenntnis genommen 
 
 
TOP  8. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
TOP  8.1. Ordnungswidrigkeiten F-6017/2014 
 
schriftlich beantwortet 
 
 
TOP  8.2. Anfrage zur UN-Behindertenrechtskonvention - 

Wahlen 
F-6018/2014 

 
schriftlich beantwortet 
 
Auf Nachfrage von Herrn F. Thier zu Punkt 3 der Anfragenbeantwortung, erklärt Frau 
Herzog-von der Heide, dass die Feuerwehrgarage des Gemeindehauses Frankenfelde 
auch auf Wunsch der Einwohner als Wahllokal im September 2014 genutzt wurde. Dies sei 
aber kein Dauerzustand. Gerade wenn Wahlen im Winter stattfinden, müsse auch an die 
Mitglieder des Wahlvorstandes gedacht werden, die halb- bzw. ganztags vor Ort sind. Daher 
werde, wenn dem kommenden Haushaltsplan zugestimmt wird, ein Lastenaufzug zur 
ebenerdigen Erreichbarkeit des Gemeindehauses installiert.  
 
 
TOP  8.3. Anfrage zur UN-Behindertenrechtskonvention - 

Wohnen 
F-6019/2014 

 
schriftlich beantwortet 
 
Herr F. Thier kritisiert die unzureichende Beantwortung seiner Anfrage. Er bittet darum, dass 
die neun Unterpunkte der Anfrage bis zur nächsten Stadtverordnetenversammlung 
beantwortet und mit Zahlen untersetzt werden.  
 
 
TOP  8.4. Anfrage zum Thema Wassersperrungen durch 

Wasserversorgungsunternehmen in privaten 
Haushalten 

F-6020/2014 

 
schriftlich beantwortet 
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TOP  8.5. Plakate Bürgerhaushalt  
 
Herr Nehues verweist darauf, dass von Woltersdorf nach Luckenwalde kommend noch ein 
Plakat zur Abstimmungsphase des Bürgerhaushalts 2015 am Straßenmast hängt. 
 
 
TOP  8.6. Berkenbrücker Chaussee  
 
Herr M. Thier berichtet von einem schiefen Laternenmast an der Kreuzung – Einmündung 
Berkenbrücker Chaussee/Ludwig-Jahn-Straße. 
 
Herr F. Thier verweist auf Bodenwellen im Kreuzungsbereich Berkenbrücker 
Chaussee/Ludwig-Jahn-Straße sowie auf Kantenausbrüche im neuen Asphalt des Abschnitts 
Ludwig-Jahn-/Weichpfuhlstraße.  
 
Frau Herzog-von Heide sagt, dass die Hinweise aufgenommen sind und überprüft werden. 
 
 
TOP  8.7. Neuregelungen der Kommunalverfassung  
 
Herr Akuloff bittet, den Stadtverordneten eine Vergleichslesung der neuen Regelungen der 
Kommunalverfassung, die Handhabungen der Stadtverordnetenversammlung und ihrer 
Ausschüsse betreffend, vorzulegen. 
 
 
TOP  8.8. Weihnachtsmarkt  
 
Herr Scheidler lobt den Weihnachtsmarkt und bedankt sich bei allen Beteiligten, 
insbesondere dem Stadtmarketingverein und den Bauhofmitarbeitern, für die tolle 
Ausgestaltung und Durchführung. 
Zur Einladung der Wohnungsgesellschaft DIE LUCKENWALDER, als Dank für das 
Engagement in der Zusammenarbeit mit der Stadtverordnetenversammlung, haben die 
Stadtverordneten auch Getränke-Gutscheine erhalten. Die Gutscheine, die die Mitglieder der 
Fraktion DIE LINKE/BV erhalten haben, möchte er mit der Bitte zurückgeben, dass das nicht 
in Anspruch genommene Geld für die Gestaltung von Wohnungen verwandt werde. 
 
Frau Herzog-von der Heide schlägt vor, dass Herr Scheidler die Gutscheine mit dem Grund 
der Rückgabe an den Absender übermittelt.  
 
 
TOP  8.9. Stasiüberprüfung  
 
Auf die Anfrage von Frau Redlhammer-Raback zur Überprüfung auf Stasimitarbeit von 
Stadtverordneten antwortet Frau Dr. Migulla, dass Stadtverordnete entsprechenden Alters 
dahingehend überprüft wurden. 
 
 
TOP  9. Informationen der Verwaltung  
 
 
TOP  9.1. Ausstellung: Luckenwalde zeigt sich  
 
Frau Herzog-von der Heide gibt bekannt, dass die für den 15. Januar 2015 angekündigte 
Eröffnung der Ausstellung „Luckenwalde zeigt sich – 2015“ auf den 12. Februar 2015 
verschoben wird. 
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TOP  9.2. Ernennung Stadtbrandmeister und Stellvertreter  
 
Frau Herzog-von der Heide berichtet, dass gestern eine Beratung der Wehrführung der 
Feuerwehr Luckenwalde zur Benennung eines Stadtbrandmeisters auf sechs Jahre 
stattgefunden hat. Mit Zustimmung der Wehrleitung und des angehörten Kreisbrandmeisters 
wurden Jens Reichwehr zum Stadtbrandmeister und René Stephan zum stellvertretenden 
Stadtbrandmeister ernannt. Herr Reichwehr hat zudem seine zweijährige, sehr 
anspruchsvolle Ausbildung erfolgreich absolviert und damit die Qualifikation zur Leitung der 
Feuerwache Luckenwalde erworben. 
 
 
TOP  10. Informationen der Vorsitzenden  
 
 
Die Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung beginnen ab Januar 2015 um 18:30 
Uhr. 
 
Am 13. Januar 2015 findet ein Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Umwelt 
zur Entscheidung über eine Vergabe statt. 
 
Die Reden zu den Gedenktagen 2015 „Opfer des Nationalsozialismus im Januar und 
Volkstrauertag im November“ hält die Fraktion DIE LINKE/BV. 
 
 
 
- Pause zur Herstellung der Nichtöffentlichkeit: 18:52 – 19:00 Uhr 
 
- Herr M. Thier verlässt die Sitzung. 
 
 
 
 
Dr. Heidemarie Migulla  Britta Jähner 
Vorsitzende  Schriftführerin 
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